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Gemeinde Zeuthen 
Die Bürgermeisterin 
 
 
Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung Zeuthen vom Mittwoch, dem 26.02.2014 
 
Unter Vorsitz von Frau Sachwitz, Vorsitzende der Gemeindevertretung, sind auf ordnungsgemäße 
und fristgerechte Ladung  zu Beginn der Sitzung 19 Mitglieder der Gemeindevertretung anwesend. 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
 
Ende: 21:10 Uhr 
 
Anwesend: siehe Anwesenheitsliste 
 
Entschuldigt: Hr. Karczeweski 
 Hr. Mitrasch 
 Hr. Schadow 
 
  
  
Aus der Verwaltung: AL 10  Frau Wilke 
 AL 20  Frau Weller 
 Stellv. AL 30 Frau Brüsehaber 
 AL 60  Herr Schünecke 
 RPA  Frau Venske 
 
Für das Protokoll: Frau Bolze 
 
 
Abstimmung über TO:  einstimmig 
 
1.          Öffentlicher Teil  
 
 
TOP 1.1. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung vom 

11.12.2013 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeindevertretung vom 11.12.2013 steht mit folgenden Änderun-
gen zur Abstimmung: 

- Teilnehmer aus der Verwaltung an der Sitzung der Gemeindevertretung vom 11.12.2013 ist 
von A 20 die stellv. AL 20 Frau Schrader 

- Ergänzung zu TOP 1.6: Der Punkt 2 des Beschlusses (Zur Vereinheitlichung der Pachtverträ-
ge für gemeinnützige Vereine wird die Bürgermeisterin beauftragt, abweichende Pachtverträ-
ge an die mehrheitlich vorhandenen anzupassen sowie nicht vorhandene in gleicher Weise 
abzuschließen) wird vom Einreicher zurückgenommen, damit ist der Antrag der CDU, den 
Punkt 2 des Antrages zu streichen, gegenstandslos geworden. 

 
Abstimmung geänderte NS: 19 Ja-Stimmen 
       1 Enthaltung 
 
 
TOP 1.2 Beschlussvorlage 06-02/14 
Beschluss zur Bestätigung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Zeuthen per 01.01.2011 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung Zeuthen bestätigt die mit der Einführung der doppelten Buchführung erstellte 
Eröffnungsbilanz per 01.01.2011 mit ihren Anlagen. 
 
Abstimmung BV:     einstimmig 
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TOP 1.3. Beschlussvorlage 11-02/14 
Beschluss zur Durchführung der energetischen Sanierung der Sporthallenbeleuchtung in der Sporthal-
le der Grundschule am Wald und Mehrzweckhalle der Musikbetonten Gesamtschule „Paul Dessau“ 
 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen beschließt diese energetische Sanierung der Sport-
hallenbeleuchtung in der Sporthalle der Grundschule am Wald und Mehrzweckhalle der Musikbeton-
ten Gesamtschule „Paul Dessau“ durchzuführen und dazu einen Nachtragshaushalt für die Jahre 
2014 und 2015 aufzustellen. 
 
Abstimmung BV:   19 Nein-Stimmen 
       1 Enthaltung 
 
TOP 2.  Informationen aus der Gemeindeverwaltung 
 
 Frau Burgschweiger informiert über: 

• Ausbau der L 402 – 2. Und 3.BA 
- ab 26.02.14 Rückbau der provisorischen Wegeverbindung EDEKA-Parkplatz – Dorfstraße 
- ab 26.02.14 Fertigstellung südlicher Gehweg Dorfstraße 
- Inbetriebnahme Ampelanlage Kreuzung Dorfstraße / Hoherlehmer Straße nach Programmie-

rung 
- ab 26.02.14 Straßenausbaubeginn südlicher Angerbereich und Verkehrsumleitung hierfür 

mit Baustellenampel 
- Rückbau Verrohrung Ebbegraben auf Privatgrundstück, keine Überquerung des Grabens 

mehr möglich 
• Straßenausbau Falkenhorst 

- Herstellung Bankett- und Seitenbereiche Straße Am Mühlenberg, Margaretenstraße, 1. Teil 
Straße Am Tonberg 

- Herstellung Grundstückszufahrten im 1. Teil Straße Am Tonberg 
- Baufeldfreimachung und Baumfällungen im 2. Teil Straße Am Tonberg und Wendehammer 

Jägerallee 
• Uferbefestigung Seebad Miersdorf 

- Die Lieferung und der Einbau der geforderten Stahlbleche für Nichtschwimmerbereich ist für            
März/April 2014 vorgesehen 

• - Bauende gemäß Bauablaufplan: 28.04.14 
• Komplettsanierung Sportplatz Schulstraße 
• - Bauantrag ist eingereicht 
• - geplanter Baubeginn: 10.06.14, geplante Fertigstellung: nach den Sommerferien 2014 
• Grünflächen 

- Holzauflagenerneuerung der Bänke Uferpromenade Am Seegarten erfolgt, sobald Witterung 
es zulässt 

- Prüfung einer Aufstiegshilfe zum Steg am Kanuanleger Siegertplatz  
- Fortführung der Maßnahmen zur Waldentwicklung im Wald Am Kienpfuhl, beidseitig der 

Miersdorfer Chaussee, Friesenstraße, zwischen Mosel- und Rheinstraße und Schillerstra-
ße/Grenze zu Eichwalde 

- Herrichtung der Forsthauptwege Mitte Februar bis Mitte März 
 
Frau Burgschweiger übergibt allen Gemeindevertretern die Stellungnahme auf die Anfrage von Frau 
Sachwitz bezüglich der Neueinrichtung der Telefonanlage im Rathaus.  
 
Hr. Haß (B90/GRÜNE/FDP): Beantragt Informationen an alle Gemeindevertreter über den Mehrauf-
wand für die nachträglich geforderten Stahlbleche für den Nichtschwimmerbereich im Seebad Miers-
dorf. Alle Gemeindevertreter erhalten diese Informationen von der Gemeindeverwaltung. 
Herr Haß stellt weiterhin den Antrag auf Prüfung von Regressforderungen gegen das planende Büro 
und eine Information hierzu im nächsten Ausschuss für OE.  
Die Gemeindeverwaltung wird Regressforderungen prüfen und im nächsten Ortsentwicklungsaus-
schuss über das Ergebnis informieren. 
 
Fr. Dr. Seidel (DIE LINKE): Fragt an, ob für die künftige Pflege der Bankette in der Straße am Müh-
lenberg, Margarethenstraße und Straße Am Tonberg eine Firma beauftragt wird, oder ob die angren-
zenden Grundstückseigentümer zur Pflege verpflichtet werden? Haben die Grundstückseigentümer 
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hierzu Informationen erhalten? Wenn ja, welche und wann? Der Sachverhalt wird von der Gemeinde-
verwaltung  geprüft und alle Gemeindevertreter erhalten eine Antwort. 
 
 
Zur Anfrage von Herrn Wolter (CDU) zum Thema Videoüberwachung in der FFW Miersdorf kann Frau 
Burgschweiger mit Hinweis auf das laufende Strafverfahren keine Auskunft geben. 
 
Zur Anfrage von Frau Dr. Seidel (DIE LINKE) zum Stand des Gerichtsverfahrens bezüglich der Pacht-
grundstücke Kleingartenanlage kann Frau Burgschweiger aufgrund des laufenden Gerichtsverfahrens 
keine Auskunft geben. 
 
 
TOP 3.  Einwohnerfragestunde 
 
Hr. Selig: Warum gibt es für die Gemeinde Zeuthen seit Jahren keinen Mietspiegel mehr und ist für die 
Zukunft ein neuer Mietspiegel geplant? 
Herr Selig erhält eine schriftliche Antwort. 
 
Fr. Schindler: Für den Abschnitt Parkstraße bis Ecke Chemnitzer Straße ist dringend eine Straßensa-
nierung erforderlich 
Die Gemeindeverwaltung prüft kurzfristig mögliche Maßnahmen und informiert Frau Schindler schrift-
lich über das Ergebnis. 
 
Hr. Lahme: In der Heinrich-Heine-Straße und Maxim-Gorki-Straße sind aufgrund des hohen Ver-
kehrsaufkommens und fehlender Bürgersteige besonders die Vielzahl der dort die Straßen nutzenden 
Kinder und älteren Menschen stark gefährdet. Besteht die Möglichkeit, einen Seitenbereich der Straße 
als provisorischen Fußweg abzutrennen? 
Herr Lahme erhält eine schriftliche Antwort der Gemeindeverwaltung. 
 
 
TOP 4.  Sonstiges 
 
Fr. Huck (SPD): Die Hinweisschilder in der Straße der Freiheit sind teilweise defekt und müssen über-
prüft werden. Außerdem enthält das Hinweisschild „Kurzzeitplatz“ neben der Fleischerei Gröschler 
einen Rechtschreibfehler und muss ausgetauscht werden. 
Die Hinweise werden von der Gemeindeverwaltung geprüft und Frau Huck wird über das Ergebnis 
bzw. die veranlassten Maßnahmen schriftlich informiert. 
 
Hr. Hassler (SPD): Gibt bekannt, dass ihm durch Anfragen von Bürgern aufgefallen ist, dass vermut-
lich im Rahmen der Waldbewirtschaftung im Wald zwischen der Heinrich-Heine-Straße und dem Bay-
erischen Viertel am Knotenpunkt zwischen der Würzburger und der Nürnberger Straße eine Fahrtras-
se für Baufahrzeuge geschaffen wurde, welche mit einer Schottertragschicht verdichtet wurde. Herr 
Hassler weist darauf hin, dass es sich bei flächenversiegelnden Eingriffen in den Waldboden um ge-
nehmigungspflichtige Baumaßnahmen im Außenbereich gemäß § 35 BauGB handelt. Herr Hassler 
bittet daher das Amt für Ortsentwicklung, schnellstmöglich mit der unteren Bauaufsichtsbehörde in 
Kontakt zu treten, um nicht in die Gefahr eines ordnungsbehördlichen Verfahrens zu geraten. 
Der Sachverhalt wird geprüft und alle Gemeindevertreter werden schriftlich über das Ergebnis infor-
miert. Weiterhin wird durch die Verwaltung veranlasst, zu prüfen, ob und wo überall eine Beschilde-
rung (Durchfahrt verboten, Forst frei) für Waldwege erforderlich ist. 
 
     
Zeuthen, den 27.02.2014 
 
 
 
 
 
K. Sachwitz 
Vorsitzende der Gemeindevertretung 


